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Stärker für Stemwede
SPD-Bürgermeisterkandidat Thorsten Möller ist mit Sonnenschirm und Flyern

in der Gemeinde unterwegs
Der Wahltermin für die Kom-
munalwahl in Nordrhein-
Westfalen rückt näher. Am 14.
September werden Gemein-
derat, Bürgermeister und
Kreistag neu gewählt.
Der Bürgermeisterkandidat der
SPD, Thorsten Möller, ist mit Son-
nenschirm und Flyern in der Ge-
meinde unterwegs, um mit den
Bürgerinnen und Bürgern ins Ge-
spräch zu kommen. Als gebürti-
ger Niedermehnener kennt er
hier jeden Winkel. Zur Schule ge-
gangen ist er in Levern und Weh-
dem. Dann folgten eine kaufmän-
nische Ausbildung und das Fach-
abitur in Lübbecke. Im Anschluss
an seinem Wehrdienst wurde er
in seinem erlernten Beruf tätig.
Durch Mitgliedschaft und ver-
antwortliches Engagement in
vielen Vereinen ist er in Stem-
wede gut vernetzt.
Mit den aktuellen Problemen
der Kommunalpolitik ist er
bestens vertraut.
Seit 2020 engagiert er sich
für die SPD im Rat der Ge-
meinde. Erst als Sachkundiger
Bürger und seit Februar 2021
als Ratsmitglied. „Es wurde
zwar viel erreicht, mit dem
Stemwede sich sehen lassen
kann,“ stellt er fest, „jedoch
hätte mancher Schwerpunkt
anders gesetzt werden sollen.
Jetzt schlummern haushälte-
rische Probleme, mit denen
sich der Rat und auch die Bür-

In Westrup schaffte das Cocktailtaxi mit leckeren alkoholfreienIn Westrup schaffte das Cocktailtaxi mit leckeren alkoholfreienIn Westrup schaffte das Cocktailtaxi mit leckeren alkoholfreienIn Westrup schaffte das Cocktailtaxi mit leckeren alkoholfreienIn Westrup schaffte das Cocktailtaxi mit leckeren alkoholfreien
Mischungen eine gute Gesprächsatmosphäre.Mischungen eine gute Gesprächsatmosphäre.Mischungen eine gute Gesprächsatmosphäre.Mischungen eine gute Gesprächsatmosphäre.Mischungen eine gute Gesprächsatmosphäre.

Thorsten Möller hat ein offenesThorsten Möller hat ein offenesThorsten Möller hat ein offenesThorsten Möller hat ein offenesThorsten Möller hat ein offenes
Ohr für die Anliegen der Bürger-Ohr für die Anliegen der Bürger-Ohr für die Anliegen der Bürger-Ohr für die Anliegen der Bürger-Ohr für die Anliegen der Bürger-
innen und Bürger.innen und Bürger.innen und Bürger.innen und Bürger.innen und Bürger.

gerinnen und Bürger bald aus-
einandersetzen müssen.“
Ein Herzensanliegen ist ihm der
beitragsfreie offene Ganztag an
allen Grundschulen. „Das ent-
lastet Familien finanziell und
erleichtert die Vereinbarkeit
von Beruf und Familie.“
Mehr bezahlbarer und barriere-
freier Wohnraum schaffe Spielräu-
me für junge Familien und ältere
Menschen. Vor dem Hintergrund
seiner Erfahrungen in der Ratsar-
beit steht bei ihm auch mehr Trans-
parenz auf der Agenda.
Dieses sei nur gemeinsam mit
den Mitarbeitenden der Ver-
waltung zu erreichen. „Wir ma-
chen die Verwaltung transpa-
rent und offen - von Entschei-
dungen bis zur Umsetzung! In-
fos und Berichte aus der Arbeit
der Verwaltung schaffen Ver-
trauen und zeigen, dass jede
Stimme zählt.“ - erklärte Möl-
ler. Als vielfältig engagierter
Bürger weiß er: „Stemwede lebt
vom Ehrenamt!“
Zum Beispiel könne die Ge-
meinde ohne die Freiwilligen
Feuerwehren wichtige Pflicht-
aufgaben nicht stemmen.
Als Bürgermeister will er eine zen-
trale Plattform schaffen, damit
sich Vereine vernetzen, Erfahrun-
gen austauschen und gemeinsam
Projekte starten können.
Eine neue Anlaufstelle in der Ver-
waltung soll Vereine bei bürokrati-
schen Herausforderungen unter-

stützen. Nicht zuletzt will er sich
aktiv für eine kraftvolle Wirtschafts-
förderung einsetzen. Bereits aus-
gewiesene Gewerbeflächen sollen
gezielter vermarktet werden. Ziel
sind sichere Arbeitsplätze und eine
starke Wirtschaft.
In den nächsten Wochen geht
es für ihn und die SPD Kandi-
datinnen und Kandidaten von
Haustür zu Haustür. Darüber
hinaus gibt es Begegnungsmög-
lichkeiten vor Ort.
Den Sunderner Ratskandidaten
Jan-Luca Oberländer kann man am
5. September um17.00 dort an der
Glocke treffen. Eine Möglichkeit
die Kandidatinnen und Kandida-
ten alle zusammen kennenzuler-
nen, ist ein Grillabend an der Le-
verner Mühle am Samstag, den
30. August um 17.30 Uhr.
Da hat sich auch einer der SPD
Landesvorsitzenden angekün-
digt. Der frühere Minden-Lüb-
becker Bundestagsabgeordne-
te Achim Post wird Zusammen-

hänge von Kommunal-, Lan-
des- und Bundespolitik im Ge-
spräch erläutern.

Anzeige
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Kath. Kirche, Zu den
Heiligen Engeln, Lemförde
Gottesdienstzeiten
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - Vesper mit eucharisti-
scher Anbetung
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     August -August -August -August -August -
Hl. Bartholomäus,Hl. Bartholomäus,Hl. Bartholomäus,Hl. Bartholomäus,Hl. Bartholomäus,
11 Uhr - Hochamt zum Pfarrfest u.
Gottesdienst der Pfarreienge-
meinschaft

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - Hl. Messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - Vesper mit eucharisti-
scher Anbetung
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr -
Hochamt

Stemweder
Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Open-Air-Gottesdienst
zum Keifest auf dem Dielinger
Klei (Pfr. M. Beening)

24.24.24.24.24.     August - 10.August - 10.August - 10.August - 10.August - 10. Sonntag nach Sonntag nach Sonntag nach Sonntag nach Sonntag nach
TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
10:30 Uhr - Open-Air-Gottes-
dienst im Pfarrgarten in Hunte-
burg (Pfr. M. Beening)
11 Uhr - Gottesdienst mit Taufe
zum Ferienende mit anschl. Pick-
nick als Mitbring-Buffet
(Pfrin M. Grauer)
15:30 Uhr - Mühlengottesdienst
zum Aktionstag „Unser Dorf hat
Zukunft“ in Destel
(Pfr. i. R. Th. Horst)

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Einschulungsgottesdienst
der Grundschule Haldem im Ge-
meindezentrum Haldem (Pfr. M.
Beening)
10 Uhr - Einschulungsgottesdienst
der Grundschule Levern in der
Stifts-Kirche Levern
(Pfrin. M. Grauer)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g

Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Bis zum 26. August sind Sommer-
ferien. In dieser Zeit treffen sich
alle Gruppen und Kreise nach Ab-
sprache.
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Freitag, 29. August: 20 bis 22 Uhr
Badmintontraining (CVJM) in der

Zweifach-Sporthalle in Dielingen,
Ansprechpartner Martin Holt-
kamp (martin-holtkamp@web.de)

WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Mittwoch, 27. August: 19:30 Uhr
Bibelkreis (Pfn. Grauer) im Ge-
meindehaus
Donnerstag, 28. August: 19 Uhr
Kirchenchor-Probe (Infos Dimuth
van der Bent)
Freitag, 29. August: 17:15 Uhr bis
18:45 Uhr Jungschar für Mädchen
und Jungen von 8 bis 12 Jahren im
Gemeindehaus Wehdem (Infos Ju-
gendreferent Michel Meier
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Pfarrfest der kath.
Kirchengemeinde Lemförde

Stemweder
Kirchengemeinden
Gottesdienst zum Ferienende
am 24. August in Wehdem

Gottesdienst
an der Desteler Mühle

Schützenfest in Levern
Allgemeiner Schützenverein Hollwede 1921 e.V.

Schützenverein Drohne
von 1912 e.V. informiert

Teilnahme am Schützenfest
in Levern
Schützenverein Westrup

Die Pfarreiengemeinschaft Bohm-
te, Hunteburg und Lemförde fei-
ert am Sonntag, 24. August, um
11 Uhr, einen gemeinsamen Got-
tesdienst in Lemförde. Anlass ist
der Jahrestag der Gründung der
Pfarreiengemeinschaft.
Im Anschluss feiert die kath. Kir-

chengemeinde Lemförde ihr dies-
jähriges Pfarrfest rund um die Kir-
che. Neben einer Tombola wird
gegrillt, Kaffee und Kuchen ser-
viert, spielt der Bläserchor Bohm-
te und werden Spiele für die Kin-
der angeboten.
Herzliche Einladung.

Die Stemweder Kirchengemein-
den feiern am 24. August, um 11
Uhr, einen Gottesdienst zum Feri-
enende in der Wehdemer Kirche.
Im Anschluss ist ein gemeinsa-
mes Essen als Mitbringbuffet ge-

plant. Getränke, Brot und Butter
stellt die Gemeinde. Um vielfälti-
ge Gaben für das Buffet wird ge-
beten.
Ihre Kirchengemeinden Wehdem,
Dielingen, Levern und Oppenwehe

Die Dorfgemeinschaft Destel lädt
für Sonntag, 24. August auf das
Mühlegelände ein. Dort beginnt
um 15:30 Uhr ein evangelischer
Gottesdienst, den Pastor Horst
gestaltet. Olga Rust wird den Ge-

sang am Keyboard begleiten. An-
schließend ist Zeit zum gemütli-
chen Beisammensein und zum Piz-
za essen.
Zu dieser Veranstaltung sind alle
Bürger ganz herzlich eingeladen.

Der Schützenverein Hollwede
nimmt am Samstag, 23. August,
am Schützenfest in Levern teil. Die
Schützen treten hierzu pünktlich

um 20 Uhr beim Autohaus Weit-
kamp gegenüber des Schützenplat-
zes an und feiern dann mit den
anwesenden Vereinen gemeinsam.

KreiskönigsschießenKreiskönigsschießenKreiskönigsschießenKreiskönigsschießenKreiskönigsschießen
Am Sonntag, 31. August, findet
das Kreiskönigsschießen in Le-
vern statt.
Der Schützenverein Drohne möch-
te vor Ort seine Majestäten Mar-
kus Hünecke und Lennard Koch
unterstützen. Nach Levern fahren
wir gemeinsam mit dem Schüt-
zenverein Reiningen mit einem
Bus. Abfahrt ist pünktlich um
12:15 Uhr am Dorfgemeinschafts-
haus Drohne.
Der Vorstand und die Majestä-
ten freuen sich auf eine gute
Beteiligung.

Scheibenfest der KinderScheibenfest der KinderScheibenfest der KinderScheibenfest der KinderScheibenfest der Kinder
Am Freitag, 5. September, feiert
der Schützenverein Drohne das
Scheibenfest der Kinder. Dazu sind
alle Kinder aus Drohne herzlich ein-
geladen. Treff ist um 17:15 Uhr am
Schützenplatz in Stemshorn. Von
dort wird gemeinsam zu Kinder-
könig Mats Clamor marschiert, um
die Königsscheibe anzubringen. Wir
bitten insbesondere die Eltern, ihre
Kinder auf diesen Termin hinzu-
weisen.
Der Kinderkönig und sein Hof-
staat freuen sich auf eine gute
Beteiligung.

Wir folgen gerne der Einladung
der Leverner zum Schützenfest. Der
Planwagen startet am Samstag,

23. August, um 19:15 Uhr ab Grun-
wald und fährt die Niedermehner
und Westruper Straße hinab.
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SV Oppenwehe zum
Jubiläum nach Wagenfeld

Außerordentliche
Mitgliederversammlung
SV Westrup lädt ein

Leben zwischen zwei Welten
Begegnungen mit Russlanddeutscher
Kulturgeschichte - Dielinger Verein
„Raum für Gemeinde" lädt ein

Am Samstag, 23. August, nehmen
die Oppenweher Schützen am
100-jährigen Jubiläum der Wa-
genfelder Vereinen aus Haßlin-
gen, Förlingen und Neustadt teil.
Zur Begleitung der amtierenden
Majestäten Julia Becker, Michel
Spreen und Matthias Spreen,
tritt der gesamte Verein pünkt-
lich um 14:45 Uhr bei der Mel-
destelle (Biogasanlage Fehnker,

Ecke „Friedrich-Lütvogt-Str.“
und „In der Wielge“) an. An-
schließend erfolgt der gemein-
same Sternenmarsch.
Der Hin- und Rückweg ist von
jedem selbst zu organisieren.
Der Vorstand freut sich auf eine
zahlreiche Unterstützung der
Majestäten sowie schöne Stun-
den auf dem Jubiläum der Freun-
de aus Wagenfeld.

Der SV Westrup lädt seine Mit-
glieder am 29. August, um 20
Uhr, zu einer außerordentlichen
Mitgliederversammlung in die
Schützenhalle ein.
Einziger Tagesordnungspunkt ist
die geplante Modernisierung
der Toilettenanlage. Der Vor-
stand möchte über den aktuel-

len Stand der Planungen, die fi-
nanzielle Situation und auch
über die benötigte Unterstüt-
zung während des Umbaus in-
formieren, Vorschläge und An-
regungen aufnehmen und final
über das Projekt abstimmen.
Wir freuen uns über rege Teil-
nahme (in Zivil).

Der Verein Raum für Gemeinde
e.V. lädt am 25. und 26. Septem-
ber, jeweils um 19:30 Uhr, dazu
ein. Wer sich erinnert schaut nach
vorne - Chancen und Herausfor-
derung russlanddeutscher Kultur-
geschichte.
Es sind über 250 Jahre Geschich-
te, die mit der Auswanderung von
Menschen aus verschiedenen Lan-
desteilen in Deutschland begann,
nachdem die Russische Zarin mit
vielversprechender Werbung nach
Russland eingeladen hatte
Unterschiedliche Einflüsse über
Generationen hinweg haben zu
einer bemerkenswert vielfältigen
kulturellen Ausprägung dieser
„Community“ geführt. Die eigent-
liche Story dieser knapp vier Mil-
lionen in Deutschland lebenden
Personen ist aber weitestgehend
unbekannt, so auch bei uns in
Stemwede.

Der Verein Raum für Gemeinde e.V.
möchte dazu beitragen, dass sich
das ändert und das Miteinander
der Kulturen auch in unserer Ge-
meinde gefördert wird. Mit Vor-
trägen und anschließendem Ge-
spräch soll diese spannende Kul-
turgeschichte thematisiert wer-
den. Der Leiter des Museums für
russlanddeutsche Kulturgeschich-
te, Kornelius Ens aus Detmold,
wird uns einen umfassenden Über-
blick geben und auch die Heraus-
forderungen für die Betroffenen
heute thematisieren.
Ort: Bürgerhaus Dielingen, der
Eintritt ist frei.
Kornelius Ens ist Lehrbeauftrag-
ter am Institut für Migrationsfor-
schung und Interkulturelle Stu-
dien (IMIS) an der Universität Os-
nabrück und Leiter des Museums
für Russlanddeutsche Kulturge-
schichte in Detmold.
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Gelebte Freundschaft über Grenzen hinweg
Englische Kirchengemeinde zu Gast in Oppenwehe
Oppenwehe (hm). Ein eindrucks-
volles Zeichen für gelebte euro-
päische Freundschaft setzt die
Oppenweher Kirchengemeinde
jedes Jahr. Nämlich dann, wenn
die Engländer zu Besuch kom-
men. Seit 46 Jahren ist die evan-
gelische Kirchengemeinde Op-
penwehe mit der englischen Zion
Reformed Church in Langley
Green verbunden. Eine Partner-
schaft, die jährlich gepflegt wird
und viel mehr als nur im Glauben
verankert ist.
Eine Woche lang waren die acht
englischen Gäste zu Besuch in
Oppenwehe und mit ihren Gast-
familien standen etliche Unter-
nehmungen auf dem Plan. Traditi-
onell dazu gehört der Dümmer See
mit einem Besuch in der Bar dü
Mar, aber auch der sonntägliche
Gottesdienst, der von beiden Kir-
chengemeinden gemeinsam ge-
staltet wird.
Ausflugsziele waren diesmal Bad
Essen, die Gärten von Rila, das
Wehdemer Heimathaus die Loyds
Brau-Manufactur in Wagenfeld,
der Alfsee mit seinem Aquapark
sowie der traditionelle Mühlen-
abend an der Oppenweher Bock-
windmühle mit dem Spielmanns-
zug Oppenwehe.
Jüngste politische Gäste waren in
diesem Jahr in die zwölfjährige
Brooke und ihr 17-jähriger Bru-
der Lewis, die mit ihrer Großmut-
ter Kim Melia an dem Austausch-
programm teilnahmen. Während
Oma Kim die Herzlichkeit in der

Die Gäste aus der englischen Partnergemeinde hatten mit ihren Gastgebern einer interessante Zeit inDie Gäste aus der englischen Partnergemeinde hatten mit ihren Gastgebern einer interessante Zeit inDie Gäste aus der englischen Partnergemeinde hatten mit ihren Gastgebern einer interessante Zeit inDie Gäste aus der englischen Partnergemeinde hatten mit ihren Gastgebern einer interessante Zeit inDie Gäste aus der englischen Partnergemeinde hatten mit ihren Gastgebern einer interessante Zeit in
Stemwede und der näheren Umgebung.Stemwede und der näheren Umgebung.Stemwede und der näheren Umgebung.Stemwede und der näheren Umgebung.Stemwede und der näheren Umgebung.

Gastfamilie besonders schätzte,
war Lewis begeistert vom Düm-
mer See mit der chilligen Bar dü
Mar und dem Minigolfplatz.
Brooke hingegen gefielen am bes-
ten die Einkaufsbummel.
„Shopping is great in Germany“,
schwärmte sie.
Im ländlichen Oppenwehe tau-
chen die Gäste in eine ganz ande-
re Welt ein. Ihr Heimatort Langley
Green in der Nähe vom industriell
geprägten Birmingham sei schon
sehr städtisch, erklärt Friederike
Koch, die gemeinsam mit ihrem

Team das Reiseprogramm orga-
nisiert hat. „Ich habe diesen part-
nerschaftlichen Austausch von
Kindesbeinen an miterlebt“, er-
zählt Koch. Oftmals war sie bei
den Gegenbesuchen in England
dabei. „Das hat mich schon ge-
prägt“, sagt sie.
Darum sei sie auch Englischlehre-
rin geworden.
„Wir lieben es, hierher zu kom-
men. Wenn wir unsere Freunde
treffen, werden wir aufgenommen,
als würden wir in unserer Familie
zurückkommen“, schwärmt die

Britin Sally. Neben der ganzen
Herzlichkeit, die ihr hier begeg-
nen würde, hat sie noch eine ganz
große Vorliebe: das deutsche Es-
sen. „Es ist fantastisch. Ganz
besonders der Kuchen!“
Nach der herzlichen Begrüßung
an der Oppenweher Bockwind-
mühle durch Friederike Koch, bot
sich beim umfangreichen Grillbuf-
fet Gelegenheit zum Klönen und
regen Gedankenaustausch. Tradi-
tionsgemäß wurde der Mühlen-
abend vom Spielmannszug Op-
penwehe musikalisch bereichert.

Bei Friederike und Andre Koch waren Lewis, Brooke und Kim MeliaBei Friederike und Andre Koch waren Lewis, Brooke und Kim MeliaBei Friederike und Andre Koch waren Lewis, Brooke und Kim MeliaBei Friederike und Andre Koch waren Lewis, Brooke und Kim MeliaBei Friederike und Andre Koch waren Lewis, Brooke und Kim Melia
untergebracht. Alle drei schwärmen von der deutschen Herzlichkeit.untergebracht. Alle drei schwärmen von der deutschen Herzlichkeit.untergebracht. Alle drei schwärmen von der deutschen Herzlichkeit.untergebracht. Alle drei schwärmen von der deutschen Herzlichkeit.untergebracht. Alle drei schwärmen von der deutschen Herzlichkeit.

Sally liebt deutsches Essen und freute sich ganz besonders auf den SalatSally liebt deutsches Essen und freute sich ganz besonders auf den SalatSally liebt deutsches Essen und freute sich ganz besonders auf den SalatSally liebt deutsches Essen und freute sich ganz besonders auf den SalatSally liebt deutsches Essen und freute sich ganz besonders auf den Salat
aus Wassermelonen mit Fetakäse.aus Wassermelonen mit Fetakäse.aus Wassermelonen mit Fetakäse.aus Wassermelonen mit Fetakäse.aus Wassermelonen mit Fetakäse.
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Anzeige

Eiswagen zum Schulanfang in Wehdem

Die Aktion „Eiswagen zum Schulanfang“ wird immer gut angenommenDie Aktion „Eiswagen zum Schulanfang“ wird immer gut angenommenDie Aktion „Eiswagen zum Schulanfang“ wird immer gut angenommenDie Aktion „Eiswagen zum Schulanfang“ wird immer gut angenommenDie Aktion „Eiswagen zum Schulanfang“ wird immer gut angenommen

Wie jedes Jahr hat der Verein
„Leben in Wehdem e.V.“ wieder
für alle großen und kleinen Eis-
liebhaber einen Eiswagen be-
stellt: Am 1. Schultag nach den
Sommerferien, Mittwoch, 27.

August 2025, kommt von 11:00 bis
ca. 17:00 Uhr der Eiswagen vom
Eiscafé Giovanni aus Bohmte an
die Stemweder-Berg Schule. Alle
Wehdemer, Schüler und Leute, die
Lust auf ein leckeres Eis haben, kön-

nen dann die Gelegenheit nutzen
und vor Ort köstliches Eis genießen
- und zwar zum Sonderpreis von
1,00 Euro/Kugel! Den Differenzbe-
trag zum regulären Kugelpreis spen-
det der Verein Leben in Wehdem
e.V. Wer Interesse am Verein hat,
kann sich informieren unter

www.wehdem.de oder per Mail
unter leben@wehdem.de. Vor-
ankündigung: Der nächste Dorf-
stammtisch findet am Montag,
den 15.09.25 um 19:30 im „Q“
statt. Alle, die Ideen, Vorschlä-
ge oder Fragen haben, sind herz-
lich dazu eingeladen!

Der Dümmer brennt 2025 in Hüde
Riesige Drohnenschau gilt als zusätzliches Highlight - Kinderfest beginnt bereits am Nachmittag
Am Samstag, 23. August, ist es
so weit: Am schönen Dümmer-
See in Hüde steigt das Som-
mer-Highlight für die ganze Fa-
milie! Direkt am Wasser erwar-
tet die Besucher ein Tag voller
Spiel, Musik, Genuss und guter

Laune - mit Seeblick inklusive.
In diesem Jahr dürfen sich die
Besucher neben dem spekta-
kulären Feuerwerk, welches
vom Wasser aus abgeschossen
wird und für einmalige Lichtef-
fekte auf dem See sorgt, auf
ein ganz neues zusätzliches
Highlight freuen: geplant ist
eine riesige Drohnenschau der

DKB, die für viele staunende
Blicke sorgen wird.
Am Nachmittag ab 15 Uhr fin-
det das beliebte Kinderfest un-
ter dem Motto „Der wilde Wes-
ten“ statt. Der kreative Kunst-
handwerker- und Designmarkt
mit vielen regionalen jungen
Labels sowie das musikalische
Programm von Samba, Pipe
Band, Akustikgitarre über ver-
schiedene DJs bis zur Top 50
Rock and Pop Band begleiten
das gesamte Dümmerbrand-
Wochenende.
Der Eintritt ist frei!
Mehr dazu auf
www.duemmerbrand.de.

Fulminanter Saisonabschluss: Die Besucher dürfen sich auf einFulminanter Saisonabschluss: Die Besucher dürfen sich auf einFulminanter Saisonabschluss: Die Besucher dürfen sich auf einFulminanter Saisonabschluss: Die Besucher dürfen sich auf einFulminanter Saisonabschluss: Die Besucher dürfen sich auf ein
spektakuläres.Feuerwerk freuen, welches vom Wasser aus abgeschos-spektakuläres.Feuerwerk freuen, welches vom Wasser aus abgeschos-spektakuläres.Feuerwerk freuen, welches vom Wasser aus abgeschos-spektakuläres.Feuerwerk freuen, welches vom Wasser aus abgeschos-spektakuläres.Feuerwerk freuen, welches vom Wasser aus abgeschos-
sen wird und für einmalige Lichteffekte auf dem Dümmer See sorgt.sen wird und für einmalige Lichteffekte auf dem Dümmer See sorgt.sen wird und für einmalige Lichteffekte auf dem Dümmer See sorgt.sen wird und für einmalige Lichteffekte auf dem Dümmer See sorgt.sen wird und für einmalige Lichteffekte auf dem Dümmer See sorgt.

Picknick im Park
Mit diesen Aktionen möchte der
Veranstalter wieder viele Men-
schen einladen, einen schönen
Tag im Lemförder Bürgerpark zu
erleben.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Ab 14 Uhr:

• Tische und Bänke stehen be-
reit

• Eigener Picknickkorb darf ge-
füllt mitgebracht werden

• Speisen und Getränke werden
günstig angeboten

15 Uhr:

• „Schöne Bescherung“ von
Claudia Kumpfe - Ein Thea-
terstück der ev. Jugend

17 Uhr:
• „Mach dich locker“ mit

Heiner Rusche - Ein Mit-
machprogramm für Kinder

von 3 bis 99 Jahren
Ab 18:30 Uhr :
Live-Musik mit dem Gitarrenduo
„The Early Lion“
Wir freuen uns auf viele Besu-
cher!
Das Organisationsteam
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Gitarrenklänge in der Abendsonne
Liedermacher begeistert 200 Gäste bei Premiere des Kurparkkonzertes

Trödelmarkt
der Gartenfrauen
Niedermehnen

Einladung zur Leserunde
Im Dorfgemeinschaftshaus
Niedermehnen
Vorlesen und zuhören
ist das Thema des Abends

Dieser kleine, feine Trödelmarkt der
Gartenfrauen Niedermehnen er-
freut sich seit Jahren großer Be-
liebtheit. Den Besucherinnen und
Besuchern wird Nützliches, Schö-
nes, Selbstgemachtes und Dekora-
tives für Drinnen und Draußen an-
geboten, damit die Dinge nicht ver-

schwinden, sondern weiterleben.
Der Trödel findet im Rahmen des
offenen NaturGartens mit Kunst-
Objekten statt.
Ort: Schmalger Weg 2,
32351 Stemwede-Niedermehnen
Samstag, 30. August und Sonn-
tag, 31. August, 11 bis 18 Uhr

Die Leserunde geht weiter am
Donnerstag, 28. August, um 19
Uhr. Bringt dazu eure Lieblings-
lektüre mit, wer nur zuhören
möchte, auch gerne.

Wir freuen uns wieder auf ei-
nen anregenden gemeinsamen
Abend.
Das Team LeseRunde mit Angelika,
Luise, Renate

Auf Decken und Gartenstühlen hatten es sich die Besucher gemütlichAuf Decken und Gartenstühlen hatten es sich die Besucher gemütlichAuf Decken und Gartenstühlen hatten es sich die Besucher gemütlichAuf Decken und Gartenstühlen hatten es sich die Besucher gemütlichAuf Decken und Gartenstühlen hatten es sich die Besucher gemütlich
gemacht und lauschten den Gitarrenklängen.gemacht und lauschten den Gitarrenklängen.gemacht und lauschten den Gitarrenklängen.gemacht und lauschten den Gitarrenklängen.gemacht und lauschten den Gitarrenklängen.

Der Musiker Rondiva begeisterteDer Musiker Rondiva begeisterteDer Musiker Rondiva begeisterteDer Musiker Rondiva begeisterteDer Musiker Rondiva begeisterte
mit gefühlvollen Balladen beimmit gefühlvollen Balladen beimmit gefühlvollen Balladen beimmit gefühlvollen Balladen beimmit gefühlvollen Balladen beim
ersten Kurparkkonzert in Levern.ersten Kurparkkonzert in Levern.ersten Kurparkkonzert in Levern.ersten Kurparkkonzert in Levern.ersten Kurparkkonzert in Levern.

Levern (hm). Strahlend blauer
Himmel, goldene Abendsonne und
besinnliche Gitarrenklänge: die
Konzertpremiere im Leverner Kur-
park hätte kaum stimmungsvol-
ler sein können. Rund 200 Besu-
cherinnen und Besucher kamen

am Samstagabend, um den Auf-
tritt von Liedermacher Rondiva in
einzigartiger Freiluft-Atmosphäre
zu genießen.
Schon mit den ersten Gitarren-
klängen gelang es dem Künstler,
das Publikum für sich zu gewin-
nen. Mal nachdenklich, mal hei-
ter - Rondivas Lieder erzählten
Geschichten, die Herz und Kopf
gleichermaßen erreichten. Die
Abendsonne tauchte den Kurpark
in warmes Licht, Vögel zwitschern
leise und die Gäste ließen sich
aufdecken und Gartenstühlen nie-
der. Viele hatten ihre Picknick-
körbe dabei.
Für das flüssige leibliche Wohl
sorgen die Stemweder Landfrau-
en, die gut gekühlte Getränke
angeboten. „Das ist genau das,
was wir hier gebraucht haben -
ein wenig Kultur unter freiem
Himmel, herzlich und einfach un-
kompliziert“, meinte eine Besu-

cherin und genoss den herrlich
musikalischen Sommerabend in
vollen Zügen.
Unter dem Motto „Die Westfäli-
schen Sieben bringen Musik ins
Grüne“ hatte der Tourismusver-
band Westfälische Sieben zu meh-
reren dieser Picknick-Konzerte
im Kreis Minden-Lübbecke ein-
geladen, eines davon im just fer-
tiggestellten Leverner Kurpark.
Bürgermeister und gleichzeitig
zweiter Vorsitzender des Touris-
musverbandes, Kai Abruszat freu-
te sich, so viele Besucher zum
ersten Kurparkkonzert begrüßen
zu können. „Ein Picknick ist eine
Pause vom Alltag - einfach, ehr-
lich und voller kleiner Genüsse!“
Diese Konzertreihe sei eine tolle
Idee des Tourismusverbandes,
kreativ, einfach und ehrlich.

„Picknicken ist, wenn die Servi-
ette überflüssig, aber das Lächeln
Pflicht ist“, so Abruszat augen-
zwinkernd.
Rondiva, der Musiker aus Biele-
feld fühlte sich sichtlich wohl im
Ambiente des herrlichen Kur-
parks und lieferte gefühlvolle Gi-
tarrenmusik, mal ruhig und fein-
fühlig, mal kraftvoll aber immer
mit Herz und Charakter. Songs,
die vom Leben erzählen, von Ge-
fühlen, von Nähe und Einsamkeit.
„Es fühlt sich fast so an, als wür-
den wir gemeinsam im Wohnzim-
mer sitzen - nur eben unter frei-
em Himmel“, freute sich einer
der Gäste. Sowieso war für die
Besucher schon nach den ersten
Liedern klar: diese Premiere hat
dem Leverner Kurpark ein Stück
musikalische Seele geschenkt.

Gemeinsam mit Geschäftsführerin Clarissa Schablowski begrüßte KaiGemeinsam mit Geschäftsführerin Clarissa Schablowski begrüßte KaiGemeinsam mit Geschäftsführerin Clarissa Schablowski begrüßte KaiGemeinsam mit Geschäftsführerin Clarissa Schablowski begrüßte KaiGemeinsam mit Geschäftsführerin Clarissa Schablowski begrüßte Kai
Abruszat die Gäste zum ersten Kurparkkonzert in Levern.Abruszat die Gäste zum ersten Kurparkkonzert in Levern.Abruszat die Gäste zum ersten Kurparkkonzert in Levern.Abruszat die Gäste zum ersten Kurparkkonzert in Levern.Abruszat die Gäste zum ersten Kurparkkonzert in Levern.
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Kampfschmuser statt Kampfgeist
Sommerfest beim Tierschutzverein „Bollerherzen“

Bei Caro Fichtner und Daniel Baczkowski gab es jede Menge KauartikelBei Caro Fichtner und Daniel Baczkowski gab es jede Menge KauartikelBei Caro Fichtner und Daniel Baczkowski gab es jede Menge KauartikelBei Caro Fichtner und Daniel Baczkowski gab es jede Menge KauartikelBei Caro Fichtner und Daniel Baczkowski gab es jede Menge Kauartikel
für den Vierbeiner.für den Vierbeiner.für den Vierbeiner.für den Vierbeiner.für den Vierbeiner.

Tätowierer Piet vom Team Magix Tattoo aus Vegesack stach JaninaTätowierer Piet vom Team Magix Tattoo aus Vegesack stach JaninaTätowierer Piet vom Team Magix Tattoo aus Vegesack stach JaninaTätowierer Piet vom Team Magix Tattoo aus Vegesack stach JaninaTätowierer Piet vom Team Magix Tattoo aus Vegesack stach Janina
direkt vor Ort ein Tattoos nach Wunsch.direkt vor Ort ein Tattoos nach Wunsch.direkt vor Ort ein Tattoos nach Wunsch.direkt vor Ort ein Tattoos nach Wunsch.direkt vor Ort ein Tattoos nach Wunsch.

Bianca und Bernd Krug zeigten bunte Hundedeko vom Sofakissen bis hinBianca und Bernd Krug zeigten bunte Hundedeko vom Sofakissen bis hinBianca und Bernd Krug zeigten bunte Hundedeko vom Sofakissen bis hinBianca und Bernd Krug zeigten bunte Hundedeko vom Sofakissen bis hinBianca und Bernd Krug zeigten bunte Hundedeko vom Sofakissen bis hin
zum Gummistiefel und Regenschirm.zum Gummistiefel und Regenschirm.zum Gummistiefel und Regenschirm.zum Gummistiefel und Regenschirm.zum Gummistiefel und Regenschirm.

Maike Werks-Bulk und Stefan Bulk informierten mit ihren Hunden RumoMaike Werks-Bulk und Stefan Bulk informierten mit ihren Hunden RumoMaike Werks-Bulk und Stefan Bulk informierten mit ihren Hunden RumoMaike Werks-Bulk und Stefan Bulk informierten mit ihren Hunden RumoMaike Werks-Bulk und Stefan Bulk informierten mit ihren Hunden Rumo
und Amber über ihr Hobby Mantrailing.und Amber über ihr Hobby Mantrailing.und Amber über ihr Hobby Mantrailing.und Amber über ihr Hobby Mantrailing.und Amber über ihr Hobby Mantrailing.

Sielhorst (hm). Fröhliches Hunde-
gebell, Sonnenschein und Brat-
wurstduft: Am zurückliegenden
Sonntag feierte der Tierschutzver-
ein „Bollerherzen“, spezialisiert
auf sogenannte Listenhunde, in
Sielhorst sein Sommerfest zum
fünfjährigen Bestehen. Der umge-
baute Tierschutzhof verwandelte
sich in ein fröhliches Festgelände.
Kira Bluhm und ihr Team freuten
sich über zahlreiche Besucherinnen
und Besucher, die auf das Gelände
strömten, um ihre Tierschutzarbeit
als auch die Vierbeiner kennen zu
lernen, die hier auf ein neues Zu-
hause warten.
Größtenteils würden die Hunde
hier von Privatleuten abgegeben,
die mit der Haltung überfordert
seien, erzählen Vereinsvorsitzen-
de Kira Bluhm und ihre Stellver-

treterin Jessica Kelling. Manche
würden auch aus umliegenden Tier-
heimen übernommen werden oder
wurden bei Hundekämpfen durch
die Polizei sichergestellt.
Eine von ihnen ist Betty, eine fünf-
jährige Pitbullhündin. „Betty ist
seit Juni dieses Jahres bei uns und
wurde in einem Kampfhundering
in Nordrhein-Westfalen von der Po-
lizei sichergestellt“, erzählt Jessi-
ca Kelling. Trotz ihrer Vergangen-
heit sei Betty super lieb und ver-
schmust mit Erwachsenen genauso
wie mit Kindern. Beim Sommer-
fest freute sie sich über jeden Be-
sucher und reichlich Streichelein-
heiten und eroberte so Herz um
Herz.
„Unsere Aufgabe ist es, diesen Tie-
ren zu zeigen, dass Menschen auch
freundlich sein können und dann

die passenden Familien zu finden“,
erklärt Kira Bluhm. Der jüngste
Hund bei den „Bollerherzen“ sei
gerade mal ein Jahr alt, der ältes-
te neun Jahre. Seit Gründung des
Vereins setzt sich Kira Bluhm mit
ihrem Team mit viel Herzblut und
Engagement speziell für den Schutz
und die Vermittlung von Listen-
hunden ein.
Diese Hunde leiden unter vielen
Vorurteilen und Missverständnis-
sen. Wer an Listenhunde, die oft
auch Kampfhunde genannt wer-
den, denkt, hat oft Muskeln, Maul-
korb und schlechte Schlagzeilen
im Kopf. Beim Sommerfest der „Bol-
lerherzen“ gab’s das genaue Ge-
genteil - sabbernde Küsse, we-
delnde Routen und jede Menge
gebrochene Vorurteile.
Außerdem nutzten die Gäste die

Gelegenheit, sich über die Tier-
schutzarbeit verschiedener Insti-
tutionen zu informieren, diverses
Hundespielzeug, Kauartikel und
farbenfrohe Hundedeko in Augen-
schein zu nehmen. Außerdem bot
sich die Möglichkeit für ein indivi-
duelles Hundefoto mit einer pro-
fessionellen Fotografin aber auch
das Stechen eines Tattoos von der
geliebten Fellnase.

Jessica Kelling und Kira Bluhm (v.l.)Jessica Kelling und Kira Bluhm (v.l.)Jessica Kelling und Kira Bluhm (v.l.)Jessica Kelling und Kira Bluhm (v.l.)Jessica Kelling und Kira Bluhm (v.l.)
freuten sich mit Pitbulldame Bettyfreuten sich mit Pitbulldame Bettyfreuten sich mit Pitbulldame Bettyfreuten sich mit Pitbulldame Bettyfreuten sich mit Pitbulldame Betty
über viele Besucher beim Sommer-über viele Besucher beim Sommer-über viele Besucher beim Sommer-über viele Besucher beim Sommer-über viele Besucher beim Sommer-
fest der „Bollerherzen“.fest der „Bollerherzen“.fest der „Bollerherzen“.fest der „Bollerherzen“.fest der „Bollerherzen“.
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Die Dielinger feiern wieder auf ihrem Hausberg
Beliebte Sommer-Tradition mit Open-Air-Gottesdienst und Strohpyramide -
Blick aufs „Dümmerbrand“-Feuerwerk ist am 23. August inklusive
Es ist wieder soweit: Das Dielin-
ger Kleifest findet dieses Jahr
am Samstag, 23. August, statt.
Es ist eine schöne Gelegenheit,
mit Freunden und Nachbarn zu
klönen, die man sonst nicht alle
Tage trifft und alte Erinnerun-
gen auszutauschen, oder neue
Bekanntschaften und Freund-
schaften zu schließen. Von hier
oben hat man eine fantastische
Rundumsicht bei hoffentlich herr-
lichem Sommerwetter sogar bis
zum Dümmer-See und einen wun-
derschönen Blick auf den Sonnen-
untergang.
Zum 23. Mal laden wir von der
Dielinger Runde zu unserem Som-
merevent auf die abgeernteten
Ackerflächen unseres „Haus-
bergs“ ein. Aber wie findet man
eigentlich dieses Kleifest? Dies
ist ganz einfach: Am Friedhof hoch
und dann links rum über die Brü-
cke und dann entweder sofort
rechts oder den nächsten Weg
rechts hoch auf den Kleihügel und
oben auf der höchsten Stelle sieht
und hört man schon von weitem
das beliebte Kleifest.
Gestartet wird um 19 Uhr mit
dem Open-Air Gottesdienst un-
ter dem Motto „Unser Leben
sei ein Fest“ gestaltet von Pas-
tor Michael Beening. Die musi-
kalische Begleitung übernimmt
der Posaunenchor Dielingen
mit Verstärkung aus den be-
freundeten Chören. Ab 19:30
Uhr gibt es kühle Getränke,
edle Weinsorten der Dielinger
Weinfreunde, frische Cocktails
von Alex, leckeres Softeis von

Pfarrer Michael Beening predigt gerne in luftiger Höhe unter freiem Himmel.Pfarrer Michael Beening predigt gerne in luftiger Höhe unter freiem Himmel.Pfarrer Michael Beening predigt gerne in luftiger Höhe unter freiem Himmel.Pfarrer Michael Beening predigt gerne in luftiger Höhe unter freiem Himmel.Pfarrer Michael Beening predigt gerne in luftiger Höhe unter freiem Himmel.

Die Weinfreunde servieren edle Tropfen aus heimischen Gefilden.Die Weinfreunde servieren edle Tropfen aus heimischen Gefilden.Die Weinfreunde servieren edle Tropfen aus heimischen Gefilden.Die Weinfreunde servieren edle Tropfen aus heimischen Gefilden.Die Weinfreunde servieren edle Tropfen aus heimischen Gefilden.

Die Strohpyramide ist das Highlight für die jüngsten Besucher.Die Strohpyramide ist das Highlight für die jüngsten Besucher.Die Strohpyramide ist das Highlight für die jüngsten Besucher.Die Strohpyramide ist das Highlight für die jüngsten Besucher.Die Strohpyramide ist das Highlight für die jüngsten Besucher.
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Das Kleifest zieht jedes Jahr hunderte Besucher auf den Dielinger Hausberg.Das Kleifest zieht jedes Jahr hunderte Besucher auf den Dielinger Hausberg.Das Kleifest zieht jedes Jahr hunderte Besucher auf den Dielinger Hausberg.Das Kleifest zieht jedes Jahr hunderte Besucher auf den Dielinger Hausberg.Das Kleifest zieht jedes Jahr hunderte Besucher auf den Dielinger Hausberg.

Musikalisch wird das Kleifest von Bläserklängen umrahmt.Musikalisch wird das Kleifest von Bläserklängen umrahmt.Musikalisch wird das Kleifest von Bläserklängen umrahmt.Musikalisch wird das Kleifest von Bläserklängen umrahmt.Musikalisch wird das Kleifest von Bläserklängen umrahmt.

der Hunteburger Eisdiele „Aus-
zeit“, Bratwürstchen und Pommes
zur Stärkung. Für die kleinen und
großen Kinder lädt die beliebte
Strohpyramide wieder zum Toben
und Klettern ein.
Die Vorbereitungen sind abge-

schlossen und es ist alles für das
Kleifest organisiert und so sind wir,
die Dielinger Runde, ganz zuver-
sichtlich, dass auch das 23. Kleifest
wieder ein schöner gelungener
Abend wird, an den man sich gerne
erinnert, so die Organisatoren.
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Stefan Framke ist neuer Schützenkönig
In Haldem sind alle Throne besetzt

Im Sessel geht’s für die Kinderkönigin Thea Kreyenhagen einmal durchIm Sessel geht’s für die Kinderkönigin Thea Kreyenhagen einmal durchIm Sessel geht’s für die Kinderkönigin Thea Kreyenhagen einmal durchIm Sessel geht’s für die Kinderkönigin Thea Kreyenhagen einmal durchIm Sessel geht’s für die Kinderkönigin Thea Kreyenhagen einmal durch
das Festzelt.das Festzelt.das Festzelt.das Festzelt.das Festzelt.

Miles Kemper und Finja Böcker (Mitte, 2.v.r.) regieren das Jungschützen.Miles Kemper und Finja Böcker (Mitte, 2.v.r.) regieren das Jungschützen.Miles Kemper und Finja Böcker (Mitte, 2.v.r.) regieren das Jungschützen.Miles Kemper und Finja Böcker (Mitte, 2.v.r.) regieren das Jungschützen.Miles Kemper und Finja Böcker (Mitte, 2.v.r.) regieren das Jungschützen.
Adjutant und Ehrendamen sind Leon Henke, Lea Henke und Marie-Louise Lilie.Adjutant und Ehrendamen sind Leon Henke, Lea Henke und Marie-Louise Lilie.Adjutant und Ehrendamen sind Leon Henke, Lea Henke und Marie-Louise Lilie.Adjutant und Ehrendamen sind Leon Henke, Lea Henke und Marie-Louise Lilie.Adjutant und Ehrendamen sind Leon Henke, Lea Henke und Marie-Louise Lilie.

Frank Martens (Mitte) freut sich mit dem neuen Majestäten StefanFrank Martens (Mitte) freut sich mit dem neuen Majestäten StefanFrank Martens (Mitte) freut sich mit dem neuen Majestäten StefanFrank Martens (Mitte) freut sich mit dem neuen Majestäten StefanFrank Martens (Mitte) freut sich mit dem neuen Majestäten Stefan
Framke, Thea Kreyenhagen und Miles Kemper.Framke, Thea Kreyenhagen und Miles Kemper.Framke, Thea Kreyenhagen und Miles Kemper.Framke, Thea Kreyenhagen und Miles Kemper.Framke, Thea Kreyenhagen und Miles Kemper.

Die just gekürten Haldemer Majestäten präsentieren sich mit ihremDie just gekürten Haldemer Majestäten präsentieren sich mit ihremDie just gekürten Haldemer Majestäten präsentieren sich mit ihremDie just gekürten Haldemer Majestäten präsentieren sich mit ihremDie just gekürten Haldemer Majestäten präsentieren sich mit ihrem
Hofstaat und Verantwortlichen des Vereins dem jubelnden Schützenvolk.Hofstaat und Verantwortlichen des Vereins dem jubelnden Schützenvolk.Hofstaat und Verantwortlichen des Vereins dem jubelnden Schützenvolk.Hofstaat und Verantwortlichen des Vereins dem jubelnden Schützenvolk.Hofstaat und Verantwortlichen des Vereins dem jubelnden Schützenvolk.

Haldem (hm). Stefan Framke ist
neuer Schützenkönig in Haldem.
Im Stechen konnte er sich am
Sonntag gegen seine Konkurren-
ten Carsten Röttcher, Thorsten
Geldmeyer und Kai-Uwe Wall
durchsetzen. Er wählte Heike Kra-
mer zu seiner Königin, außerdem
stehen den neuen Haldemer Ma-
jestäten Adjutant Thorsten Geld-
meyer sowie die Ehrendamen Bir-
te Geldmeyer und Tabea Bartsch
zur Seite. Vize ist Kai-Uwe Wall.
Völlig überrascht zeigte sich der
neue König Stefan Framke. „Da-
mit habe ich nicht gerechnet“,
meinte der 54-jährige Heizungs-
installateur, als ihm die Königs-
kette umgelegt wurde. Engagiert
im Schützenkreis Lübbecke als
Jugendleiter freue er sich nun auf
ein tolles Schützenjahr. Die neu-

en Majestäten lösen Klaus und
Anke Beneker als ein Königspaar
ab, denen Vereinspräsident Frank
Martens für ein harmonisches Jahr
dankte. Den Pokal für Könige in
Sperrfrist hat Andre Fischer ge-
wonnen.
Auch in den Reihen der Jungschüt-
zen war die Beteiligung am Kö-
nigsschießen gut. Im spannenden
Schießwettbewerb konnte sich
Miles Kemper als neuer Jungkönig
durchsetzen. Er verwies Angelina
Petring auf den zweiten Platz, sie
wurde Vizekönigin. Mit auf den
Thron hob der 19-jährige Azubi zum
Elektriker Finja Böcker. Die Pflich-
ten des Adjutanten übernimmt
Leon Henke, die der Ehrendamen
Lea Henke und Marie-Louise Lilie.
Der Pokal der Jungkönige in Sperr-
frist ging an Bennet Putzer.

Rege war auch das Treiben auf
dem Schießstand am Sonnabend,
als der Schützennachwuchs seine
Könige ermittelte. Hier hatte
Thea Kreyenhagen die Nase vorn.
Sie wählte Fin Quebe zu ihrem
Prinzgemahl. Als Adjutant und Eh-
rendamen stehen Hannes Krey-
enhagen, Zoe-Marie Gunia und
Leni Stubbe in der Pflicht. Vizekö-
nigin ist Leonie Kettler.
Gefeiert haben die Haldemer
Grünröcke ausgelassen wie eh
und je. Am Samstagabend mit den
Radlern aus Drohne, den Gastver-
einen aus Reiningen und Arren-
kamp sowie den Jungschützen aus
Wehdem. Für Stimmung im Zelt
sorgte an beiden Schützenfestta-
gen das „Musik Team“.
Parallel wurden diverse Schieß-
wettbewerbe ausgerichtet. Der Ju-

gendpokal ging an Nico Kirchhoff,
er verwies Stine Möller-Nolting,
Enno Möller-Nolting, Leonie Kett-
ler und Paul Langelahn auf die Plät-
ze. Den Schülerportalen sicherte
sich Thea Kreyenhagen vor Leni
Stubbe, Hanno Meyer, Leon Schnel-
le und Sinja Gunia. Den Alte-Gar-
de-Pokal sicherte sich Wolfgang
Geldmeyer vor Dieter Jacob.

Stefan Framke regiert in HaldemStefan Framke regiert in HaldemStefan Framke regiert in HaldemStefan Framke regiert in HaldemStefan Framke regiert in Haldem
mit seiner Königin Heike Kramer.mit seiner Königin Heike Kramer.mit seiner Königin Heike Kramer.mit seiner Königin Heike Kramer.mit seiner Königin Heike Kramer.
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Drei Tage,
277 Kilometer, ein sportliches Wochenendabenteuer
RSC Niedermehnen ist zur Mehrtagestour aufgebrochen
Stemwede/Oldenburg. Wenn der
RSC Niedermehnen zur Mehrtages-
tour aufbricht, dann bedeutet das:
Drei Tage Radfahren, Gemeinschaft,
Genuss und ein bisschen Abenteuer.
29 Radlerinnen und Radler machten
sich am vergangenen Wochenende
auf den Weg in Richtung Oldenburg.
Insgesamt standen 277 Kilometer
am Ende auf dem Tacho und ebenso
viele Momente zum Schmunzeln und
Staunen.
Start bei Sonnenschein und besterStart bei Sonnenschein und besterStart bei Sonnenschein und besterStart bei Sonnenschein und besterStart bei Sonnenschein und bester
LauneLauneLauneLauneLaune
Los ging es am Freitagmorgen pünkt-
lich um 7:15 Uhr an der Sporthalle in
Niedermehnen. Bei strahlendem
Sonnenschein war schnell klar: Son-
nencreme war Pflicht, Regenjacken
blieben im Gepäck. Bereits nach 38
Kilometern wartete ein erstes High-
light - ein reichhaltiges Frühstück,
liebevoll vorbereitet von drei enga-
gierten Vereinsdamen. Ein kulinari-
scher Zwischenstopp, der fast ver-
gessen ließ, dass noch über 200 Ki-
lometer vor der Gruppe lagen.
Unterstützt wurde der Tross von ei-
nem Begleitfahrzeug, das nicht nur
mit Getränken und Ersatzteilen
bestens ausgestattet war, sondern
auch für moralischen Beistand sorg-
te - allerdings ohne Platz für Ausstei-
ger. Dank guter Stimmung und opti-
maler Bedingungen wurde das Etap-
penziel Oldenburg bereits um 15:30
Uhr erreicht. Ein kühles Einlaufbier
am Hafen rundete die Hinfahrt ab.

Maritime Momente und kulinarischeMaritime Momente und kulinarischeMaritime Momente und kulinarischeMaritime Momente und kulinarischeMaritime Momente und kulinarische
KrönungKrönungKrönungKrönungKrönung
Am Abend ging es weiter im Genie-
ßer-Modus: Im Restaurant „Heini am
Stau“ wurden Portionen serviert, die
selbst gestandene Radfahrer an ihre
Grenzen brachten - wer hier hungrig
blieb, war selbst schuld.
Der Samstag startete um 9 Uhr mit
einer Rundtour entlang der Hunte.
Nach 28 Kilometern folgte ein über-
raschender Stopp: In der Nähe von
Elsfleth stoppte das Huntesperrwerk
die Gruppe - die Klappbrücke öffne-
te sich für den Schiffsverkehr. 45 Mi-
nuten Zwangspause, die aber nie-
manden störte - im Gegenteil: Die

Aussicht auf den Zusammenfluss von
Hunte und Weser, die vorbeiziehen-
den Schiffe, sowie nette Gespräche
mit weiteren Radfahrern, sorgte für
Kurzweil. Zur Mittagspause ging es
an den Weserstrand bei Oberham-
melwarden, bevor die Strecke wieder
zurück Richtung Oldenburg führte.
Der Weg führte, bei kräftigem Ge-
genwind, auf der Nordseite der Hun-
te entlang. Kurz vor dem Ziel be-
staunte die Gruppe noch den impo-
santen Neubau der Huntehochbrü-
cke - Technik und Tour vereint.
Finale mit Grillabend in Finale mit Grillabend in Finale mit Grillabend in Finale mit Grillabend in Finale mit Grillabend in WWWWWestrupestrupestrupestrupestrup
Am Sonntag stand die Rückfahrt nach
Stemwede auf dem Programm - er-
neut bei bestem Wetter. Nach 106
Kilometern war der letzte Stopp er-
reicht: Das „Freudeneck“ in Westrup.
Dort wartete der wohlverdiente Ab-
schluss: Ein zünftiger Grillabend, bei
dem die verbrauchten Kalorien nicht

Herrensportler vor dem StartHerrensportler vor dem StartHerrensportler vor dem StartHerrensportler vor dem StartHerrensportler vor dem Start

Skulpturenpfad.Skulpturenpfad.Skulpturenpfad.Skulpturenpfad.Skulpturenpfad.
Fotos: RSC NiedermehnenFotos: RSC NiedermehnenFotos: RSC NiedermehnenFotos: RSC NiedermehnenFotos: RSC Niedermehnen

nur ersetzt, sondern großzügig über-
kompensiert wurden.
Drei Tage, keine Pannen, keine Stür-
ze, dafür unzählige Sonnenstunden,
leckeres Essen und noch mehr La-
chen. Eine Radtour wie aus dem Bil-
derbuch - und eine Wiederholung im
nächsten Jahr ist fest eingeplant.
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Modern Line Dance für Beginner
Tanzen lernen bei den In Motion Dancers
Die In Motion Dancers starten
am 8. September in der Begeg-
nungsstätte Wehdem einen neu-
en Modern Line Dance Kurs für
Anfänger*innen in dieser Sport-
art. Es ist ein vereinsübergreifen-
des Angebot des TuS Oppendorf
und des Hunteburger SV.
Die In Motion Dancers tanzen
Modern Line Dance nach aktuel-
len amerikanischen Rhythmen.
Line Dance ist ein Solotanz, bei
dem die Tänzer*innen jeweils al-
lein ohne Partner nach festgeleg-
ten Choreographien tanzen. Es ist
ein individueller Tanzsport, der in
der Gemeinschaft mit Gleichge-
sinnten ausgeübt wird.

Die In Motion Dancers sind in in
dieser Sprotart sehr erfolgreich
und konnten in den zurückliegen-
den Jahren u.a. zwei Weltmeister-
und fünf Europameistertitel ge-
winnen. Die Grundlage dieser Er-
folge ist ein gutes und qualifizier-
tes wöchentliches Training in meh-
rern Trainingsgruppen mit unter-
schiedlichen Leistungsstufen, vom
Beginner Level bis zum fortge-
schrittenen Turniersport. Das Trai-
ning der In Motion Dancers ist
Teil der Breitensportangebote des
Hunteburger SV und der TuS Op-
pendorf.
Am Montag, 8. September, star-
tet ein neuer Kurs für alle die Lust

meln möchten. Um 18 Uhr heißt
es dann in der Begegnungsstätte
Wehdem einmal mehr „Start Up
In Motion“. Der Kurs wird an den
folgenden Montagen jeweils in
der Zeit von 18 bis 19:30 Uhr als
neue regelmäßige Trainingsgrup-
pe für Absolute Beginner fortge-
setzt.
Nähere Informationen zu den In
Motion Dancers und dem konkre-
ten Kursangebot gibt es auf der
Hompage der In Motion Dancers
unter www.inmotiondancers.de.
Anmeldungen und und offene Fra-
gen werden gerne unter
(info@inmotiondancers.de)
entgegengenommen.

Dieter Sander
Trainer und Leiter
der TSA des TuS Oppendorf

Kreismühlentag in Oppenwehe
Am 24. August hat die Mühlengruppe Oppenwehe ihre Türen für Besucher geöffnet
Im Kreis Minden-Lübbecke findet
am 24. August der diesjährige
Kreismühlentag statt. In der Zeit
von 13 bis 18 Uhr hat die Müh-
lengruppe Oppenwehe ihre Tü-
ren für sie geöffnet. Eine Delega-
tion des Kreises und Vertreter
der Gemeinde Stemwede werden
den Kreismühlentag um 13 Uhr
offiziell in Oppenwehe eröffnen.
An diesem Tag, ist auch ein Floh-
markt geplant. Wer etwas be-
sonderes sucht, oder selber
gerne etwas verkaufen möchte,
kann sich gerne einen Platz re-
servieren. Anmeldungen für den
Flohmarkt nimmt Annika Römer

unter 0176 84587769 entgegen.
Auch für die Kinder ist gesorgt.
Es gibt verschiedene Spielstat-
ionen und eine Hüpfburg. Auch
das Spielmobil vom Lifehouse
wird an diesem Tag dabei sein.
Natürlich hat die Mühlengrup-
pe auch wieder Kaffee und Ku-
chen, Tee, Schmalz-, Mettwurst-
und Käsebrote, Brat- und Curry-
wurst mit selbstgemachter Cur-
rysoße, Krakauer, Grillkäse,
Kaltgetränke und Eis im Ange-
bot. Bei ausreichend Wind wird
auch die Mühle ihre Flügel dre-
hen um die drei Mahlgänge oder
den Elevator vorzuführen. Unse-

re Ausstellung Handwerkzeug
damals wird auch geöffnet ha-
ben. An diesem Nachmittag wird
DJ Fox für musikalische Unter-

In Motion Dancers beim Training in der Begegnungsstätte WehdemIn Motion Dancers beim Training in der Begegnungsstätte WehdemIn Motion Dancers beim Training in der Begegnungsstätte WehdemIn Motion Dancers beim Training in der Begegnungsstätte WehdemIn Motion Dancers beim Training in der Begegnungsstätte Wehdem

haltung sorgen, Wenn wir Ihr In-
teresse geweckt haben, dann
schauen Sie an der Bockwind-
mühle in Oppenwehe herein.

haben, diesen Sport kennenzuler-
nen und erste Erfahrungen sam-
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·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung

·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege ( bis 30m)

·  Heckenschnitt

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden

·  Zaunbau

Mobil: 0170 -3 32 38 07

Glänzende Klassiker an der Mühle
Old- und Youngtimertreffen in Oppenwehe am 21. September

schnell·flexibel
preiswert

05743/933 977 0

Naturgarten mit Kunstobjekten
Gartenlandschaft in Niedermehnen kann Ende August besichtigt werden

„Seit den wunderbaren Schöp-
fungstagen schläft der Gott. Wir
sind sein Schlaf“ - Diese Rilke-
Verse sind Motto für 2 Hektar
Refugium für Tier und Mensch.

4.000 Vogelschutzgehölze, ein
Hecken-Labyrinth, eine Obstwie-
se und eine Teichanlage laden ein,
die Natur zu entdecken und die
Gestaltung einer Gartenland-

schaft, die darauf ausgelegt ist,
möglichst wenig Arbeit zu ma-
chen. Kunstobjekte, die überwie-
gend von heimischen Künstlerin-
nen und Künstler wie Höller, Reh-
ling, Tonscheck stammen und über
Jahre gesammelt wurden, sind zu
entdecken. Auch viele Skulpturen
der Shona-Kultur warten auf ihre
Entdeckung an jeweils besonde-
ren Orten.
Ort: Schmalger Weg 2,
32351 Stemwede-Niedermehnen,
Eintritt 2,50 Euro
Samstag, 30. August und Sonn-
tag, 31. August, 11 bis 18 Uhr

Bereits zum 12. Mal verwandelt
sich das Gelände an der Oppenwe-
her Bockwindmühle im September
in ein Paradies für Liebhaber nost-
algischer Fahrzeuge. Zum traditio-
nellen Old- und Youngtimertreffen
werden am Sonntag, 21. Septem-
ber, erneut zahlreiche historische
Automobile, Motorräder, Motorrol-
ler und Mopeds erwartet - geputzt,
poliert und bereit für den großen
Auftritt.
Das Oppenweher Orgateam um
Günter Hübner hofft darauf ein,
dass wieder alle Stellplätze rund
um die Mühle mit historischen
Fahrzeugen besetzt werden. Im
vergangenen Jahr hatten sich
etwa 130 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer vorab angemeldet, am
Ende hatten dann aber doch mehr
als 200 Fahrzeuge das Treffen an
der Oppenweher Mühle ange-
steuert. „Wenn das Wetter mit-
spielt entscheiden sich viele Old-
timerbesitzer auch noch spontan
bei uns vorbeizuschauen“, berich-
tet Günter Hübner. „Bislang ha-
ben wir aber immer irgendwo noch

einen freien Stellplatz finden kön-
nen.“ Hübners Tipp: „Wer sich bis
zum 15. September bei uns an-
meldet, bekommt auch garantiert
eine Erinnerungsplakette sowie
natürlich auch wieder einen Kaf-
fee und Kuchen-Gutschein.“
Um die Verpflegung mit Kaffee und
Kuchen sowie Gegrilltem und küh-
len Getränken kümmert sich auch in
diesem Jahr wieder die Mühlengrup-
pe Oppenwehe. Zudem gibt es Live-
Musik mit der Oppenweher Band
„Triple-O“.  Fester Bestandteil ei-
nes jeden Treffens ist die gemeinsa-
me Ausfahrt, bei der auch in diesem
Jahr wieder die Seniorenheime in
Wehdem und Levern angesteuert
werden. Die Ausfahrt startet gegen
12 Uhr an der Mühle. Anschließend
kehren alle Fahrzeuge wieder zum
Mühlengelände zurück.
Stemwedes Bürgermeister Kai
Abruszat, selbst bekennender
Oldtimerfan, übernimmt auch in
diesem Jahr die Schirmherrschaft
des Treffens. „Mich fasziniert das
jährliche Old- und Youngtimertref-
fen immer wieder aufs Neue. Es

ist die besondere Mischung aus
glänzenden Fahrzeugen, techni-
scher Leidenschaft und der Begeg-
nung zwischen Jung und Alt im
wunderbaren Ambiente der Mühle
in Oppenwehe. Die diesjährige Aus-
fahrt mit den Abstechern zu den
Seniorenheimen wird wieder für
viele leuchtende Augen sorgen -
bei den Bewohnerinnen und Be-
wohnern genauso wie bei den Fah-
rerinnen und Fahrern.“
Anmeldungen 12.Anmeldungen 12.Anmeldungen 12.Anmeldungen 12.Anmeldungen 12. Old- und  Old- und  Old- und  Old- und  Old- und YYYYYoung-oung-oung-oung-oung-
timertreffen Oppenwehetimertreffen Oppenwehetimertreffen Oppenwehetimertreffen Oppenwehetimertreffen Oppenwehe

Bis 15. September:
Günter Hübner
ghuebner-stemwede@t-online.de
05773/ 1502
0151/ 556 427 73
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Und hinein ins Vergnügen
Spielplätze in Drohne und Oppendorf sind fertig

Gute Nachricht für Stemweder
Kinder und Familien: In Drohne
und Oppendorf sind die nächsten
beiden neugestalteten Stemwe-
der Spielplätze einsatzbereit. Die
beiden Areale am Dorfgemein-
schaftshaus in Drohne sowie in
der Straße Am Sonneneck in Op-
pendorf wurden im Rahmen des
Stemweder Spielplatzentwick-
lungskonzeptes umfassend aufge-
wertet. Etwa 140.000 Euro hat die
Gemeinde Stemwede dafür in die
Hand genommen. Auch diesmal
haben die Dorfgemeinschaften
kräftig mit angepackt.
Ob mit Ideen, Arbeitskraft oder
Materialspenden - sowohl in Droh-
ne, als auch in Oppendorf, haben
sich Eltern, Kinder, Anwohnerin-
nen und Anwohner oder lokale
Unternehmen tatkräftig an der

Ein Piratenschiff für die Kleinsten, ein Klettermodul für etwas größereEin Piratenschiff für die Kleinsten, ein Klettermodul für etwas größereEin Piratenschiff für die Kleinsten, ein Klettermodul für etwas größereEin Piratenschiff für die Kleinsten, ein Klettermodul für etwas größereEin Piratenschiff für die Kleinsten, ein Klettermodul für etwas größere
Kinder. Der neue Spielplatz Am Sonneneck in Oppendorf hat für alleKinder. Der neue Spielplatz Am Sonneneck in Oppendorf hat für alleKinder. Der neue Spielplatz Am Sonneneck in Oppendorf hat für alleKinder. Der neue Spielplatz Am Sonneneck in Oppendorf hat für alleKinder. Der neue Spielplatz Am Sonneneck in Oppendorf hat für alle
Altersklassen etwas zu bieten.Altersklassen etwas zu bieten.Altersklassen etwas zu bieten.Altersklassen etwas zu bieten.Altersklassen etwas zu bieten.

Hingucker: der Totenkopf-Kriechtunnel in Oppendorf.Hingucker: der Totenkopf-Kriechtunnel in Oppendorf.Hingucker: der Totenkopf-Kriechtunnel in Oppendorf.Hingucker: der Totenkopf-Kriechtunnel in Oppendorf.Hingucker: der Totenkopf-Kriechtunnel in Oppendorf.

Neugestaltung der beiden Spiel-
platzareale beteiligt.
Am Sonneneck in Oppendorf wur-
de dabei das Motto „Piraten“ auf-
gegriffen. Hier gibt es nun ein Pi-
ratenschiff im Sandkasten für die
Kleinsten oder auch ein großes
Klettermodul mit Rutsche in Pal-
menoptik. Blickfang ist ohne Fra-
ge der Totenkopf-Kriechtunnel.
Der Spielplatz am Dorfgemein-
schaftshaus in Drohne wurde durch
verschiedene Kletter- und Balan-
cierelemente aus Holz erweitert.
Außerdem gibt es eine Seilbahn,
eine Eltern-Kind-Schaukel oder
auch einen großen Sandkasten mit
einem drehbaren Sitzbagger. „Die
beiden neuen Spielplätze sind toll
geworden und ergänzen das wirk-
lich einmalige Spielplatzangebot
in unserer Gemeinde ganz her-

vorragend“, so Stemwedes Bür-
germeister Kai Abruszat.
„Vor allem freue ich mich über
das große Engagement der Dorf-
gemeinschaften in Oppendorf und
Drohne.
Dieser Einsatz ist ein eindrucks-
voller Beleg für die Verbunden-
heit der Stemwederinnen und
Stemweder mit ihren Ortsteilen.“
Der Stemweder Gemeinderat hat-
te das Spielplatzentwicklungs-
konzept 2020 auf den Weg ge-

bracht. Dieses sieht vor, dass pro
Jahr bis zu 150.000 Euro in Spiel-
plätze in der Gemeinde investiert
werden. Laut Prioritätenliste sind
als nächstes die beiden Spielplät-
ze in Levern an der Mühle sowie in
Wehdem am Heitkampsort an der
Reihe. Teil des Konzeptes sind
jeweils auch Planungstreffen vor
Ort, um von Anfang an die künfti-
gen Nutzerinnen und Nutzer der
Spielplätze und deren Wünsche
und Interessen zu berücksichtigen.

Im Schatten der Bäume wurde der Spielplatz am DorfgemeinschaftshausIm Schatten der Bäume wurde der Spielplatz am DorfgemeinschaftshausIm Schatten der Bäume wurde der Spielplatz am DorfgemeinschaftshausIm Schatten der Bäume wurde der Spielplatz am DorfgemeinschaftshausIm Schatten der Bäume wurde der Spielplatz am Dorfgemeinschaftshaus
in Drohne aufgewertet.in Drohne aufgewertet.in Drohne aufgewertet.in Drohne aufgewertet.in Drohne aufgewertet.

2. Haldemer Hof
und Garagenflohmarkt
Gebrauchtes, Antikes, Lieblinks-
stücke und kaum genutztes: Wohl
jeder hat davon etwas zu Hause.
Grund genug für einige Anwohner
des Haldemer Ortsteils Neustadt,
am Sonntag, 24. August, von 10 bis
16 Uhr, die Hofpforten und Gara-
gentore zu öffnen. Zum 2. Hof- und

Garagenflohmarkt sind Schnäpp-
chenjäger herzlich eingeladen.
Rund um die Straßen Zum Abend-
berg, Oberer Abendberg, Unterer
Abendberg, Heinz-Becker-Weg,
Am Bolles, Zur Wilhelmshöhe und
Wiesental wird sich so mancher
Trödel finden lassen.

Wie bei allen Spielplatzprojekten in Stemwede hat sich auch in DrohneWie bei allen Spielplatzprojekten in Stemwede hat sich auch in DrohneWie bei allen Spielplatzprojekten in Stemwede hat sich auch in DrohneWie bei allen Spielplatzprojekten in Stemwede hat sich auch in DrohneWie bei allen Spielplatzprojekten in Stemwede hat sich auch in Drohne
die Dorfgemeinschaft tatkräftig und kreativ mit eingebracht.die Dorfgemeinschaft tatkräftig und kreativ mit eingebracht.die Dorfgemeinschaft tatkräftig und kreativ mit eingebracht.die Dorfgemeinschaft tatkräftig und kreativ mit eingebracht.die Dorfgemeinschaft tatkräftig und kreativ mit eingebracht.
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Sonnensicher für Kinder: Schutz durch Kleidung
Worauf Eltern beim Kauf von Textilien mit UV-Schutz achten sollten
Mittagssonne meiden, Kleidung,
Sonnencreme - in dieser Reihen-
folge schützt man sich am besten
vor UV-Strahlen. Insbesondere
die Haut von Kindern benötigt ei-
nen umfassenden Schutz. Babys
und Kleinkinder sollten starker
Sonnenstrahlung überhaupt nicht
ausgesetzt werden.
„Grundsätzlich gilt: Jedes Klei-
dungsstück schützt vor schädli-
cher UV-Strahlung - aber unter-
schiedlich gut“, erklärt Kerstin
Effers, Expertin für Umwelt und
Gesundheitsschutz der Verbrau-
cherzentrale NRW. Die folgenden
Tipps helfen bei der Auswahl ge-
eigneter Sonnenschutzkleidung.
Am besten dicht und buntAm besten dicht und buntAm besten dicht und buntAm besten dicht und buntAm besten dicht und bunt
Dicht gewebte Stoffe halten UV-
Strahlen besser ab als locker ge-
webte oder gestrickte Materia-
lien. Auch die Farbe spielt eine
Rolle: Kräftige Farbtöne bieten

mehr Schutz als Pastelltöne oder
Weiß. Synthetische Stoffe wie Po-
lyester schützen gut, aber auch
Naturfasern wie Baumwolle oder
Hanf können bei entsprechender
Verarbeitung sehr gute Schutz-
wirkung erzielen.
Auf den richtigen Standard kommtAuf den richtigen Standard kommtAuf den richtigen Standard kommtAuf den richtigen Standard kommtAuf den richtigen Standard kommt
es anes anes anes anes an
Beim Kauf von spezieller UV-
Schutzkleidung zählt das Prüfsie-
gel. Der zuverlässigste Standard
ist der UV-Standard 801 - er tes-
tet Textilien auch unter realen
Bedingungen: nass, gedehnt und
gewaschen. Das spielt zum Bei-
spiel bei Badekleidung eine Rol-
le. Andere Normen wie der aus-
tralisch-neuseeländische, europä-
ische oder amerikanische Stan-
dard prüfen nur fabrikneue Stoffe.
Das kann täuschen: Manche Tex-
tilien verlieren durch Waschen
oder Dehnen deutlich an Schutz-

leistung. Wer Sonnenschirme,
Strandmuscheln oder Sonnense-
gel kauft, sollte ebenfalls auf ge-
prüften UV-Schutz achten.
Möglichst viel Haut bedecken undMöglichst viel Haut bedecken undMöglichst viel Haut bedecken undMöglichst viel Haut bedecken undMöglichst viel Haut bedecken und
zusätzlich eincremenzusätzlich eincremenzusätzlich eincremenzusätzlich eincremenzusätzlich eincremen
Der UPF-Wert (Ultraviolet Protec-
tion Factor) gibt an, wie lange Klei-
dung vor Sonnenbrand schützt -
ähnlich dem Lichtschutzfaktor bei
Sonnencremes. Doch ein hoher
UPF nützt wenig, wenn wichtige
Körperstellen frei bleiben. Eltern
sollten daher darauf achten, dass
möglichst viel Haut bedeckt ist
und vor allem für Kleinkinder Klei-
dung mit langen Ärmeln und Ho-
senbeinen sowie breite Hüten
oder Kappen mit Nackenschutz
wählen. Auch zum Schwimmen
gibt es Badeanzüge, die sonnen-
brandgefährdete Stellen wie die
Schultern bedecken. Für Gesicht,
Ohren, Hände, Füße und weitere

unbedeckte Hautstellen sollte
Sonnencreme mit hohem Schutz-
faktor zum Einsatz kommen. Für
Kinder ist bevorzugt duftstofffreie
Sonnencreme geeignet, idealer-
weise mit Naturkosmetik.
Verbraucherzentrale Nordrhein-
Westfalen e.V.
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Schützenverein Reiningen e.V.
von 1904 informiert

Dorfgemeinschaft lädt zum
2. Niedermehner Weinfest

„Rock an der Mühle“

Grillabend SoVD Destel

Café Kinderwagen
im Life House
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 27. 27. 27. 27. 27.     August,August,August,August,August, 14:30 bis 14:30 bis 14:30 bis 14:30 bis 14:30 bis
16:30 Uhr16:30 Uhr16:30 Uhr16:30 Uhr16:30 Uhr,,,,, Life House Life House Life House Life House Life House
Es ist ein offenes Angebot für alle
Eltern mit Säuglingen und Kindern
im Alter von bis zu drei Jahren. Auch
Schwangere sind herzlich willkom-

men. Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. Es bietet die Gelegenheit,
zwischen Windeln und Fläschchen
Antworten auf die wichtigsten Fra-
gen zu bekommen und sich mit an-
deren Eltern auszutauschen.

Jubiläum der Jubiläum der Jubiläum der Jubiläum der Jubiläum der WWWWWagenfelder Schüt-agenfelder Schüt-agenfelder Schüt-agenfelder Schüt-agenfelder Schüt-
zenvereinezenvereinezenvereinezenvereinezenvereine
Am Samstag, 23. August, nehmen
wir an den Feierlichkeiten zum
100-jährigen Jubiläum der Wagen-
felder Schützenvereine Hasslin-
gen, Förlingen und Neustadt teil.
Für die Fahrt nach Wagenfeld wird
ein Bus eingesetzt, der um 14:15
an der Schützenhalle abfährt.

Kreiskönigsschießen in LevernKreiskönigsschießen in LevernKreiskönigsschießen in LevernKreiskönigsschießen in LevernKreiskönigsschießen in Levern
Am Sonntag, 31. August, richtet
der Schützenverein Levern das
Kreiskönigsschießen aus.
Zur Teilnahme am Kreiskönigs-
schießen und zur Begleitung
unserer Königspaare wird ein
Bus eingesetzt, welcher um
12:20 Uhr an der Dielinger Apo-
theke abfährt.

In diesem Jahr findet das Open
Air Konzert „Rock an der Mühle“
am 30. August, ab 18:30 Uhr, an
der Oppenweher Mühle mit der
Band TripleO statt. Die achtköp-
fige Band aus Oppenwehe spielt
vor allem Rockmusik der 80er
und 90er Jahre. Markenzeichen
der acht Musiker sind ihr Spaß

an der Musik und der kompro-
misslose Liveauftritt. Die Oppen-
weher Mühlengruppe wird mit
kalten Getränken, Bratwurst und
Grillkäse für das leibliche Wohl
sorgen.
Band und Mühlengruppe freuen
sich auf einen lauschigen Som-
merabend und zahlreiche Gäste.

Der Sozialverband Destel veran-
staltet wieder einen Grillabend
an der Desteler Mühle am Frei-
tag, 22. August. Dazu sind alle
Mitglieder herzlich eingeladen.

Start ist um 18 Uhr bei hoffentlich
gutem Wetter.
Für eine bessere Planung meldet
euch bitte an bei Ingrid Wessels,
05741 8052600.

Die Initiatoren bei der Auswahl der Weine: (v.l.) Renate Kortmann, BeateDie Initiatoren bei der Auswahl der Weine: (v.l.) Renate Kortmann, BeateDie Initiatoren bei der Auswahl der Weine: (v.l.) Renate Kortmann, BeateDie Initiatoren bei der Auswahl der Weine: (v.l.) Renate Kortmann, BeateDie Initiatoren bei der Auswahl der Weine: (v.l.) Renate Kortmann, Beate
Nolte, Karin Schumacher, Hendrik Lahrmann, Günter RaabeNolte, Karin Schumacher, Hendrik Lahrmann, Günter RaabeNolte, Karin Schumacher, Hendrik Lahrmann, Günter RaabeNolte, Karin Schumacher, Hendrik Lahrmann, Günter RaabeNolte, Karin Schumacher, Hendrik Lahrmann, Günter Raabe

Am Samstag, 13. September, ab
17 Uhr, findet das 2. Niedermeh-
ner Weinfest am Dorfplatz (Meh-
ner Dorf 22, Stemwede) statt. Die
Dorfgemeinschaft Niedermehnen
lädt alle Bewohner aus Nieder-
mehnen und Umgebung zu die-
sem Fest herzlich ein. Neben ei-
ner großen Auswahl an leckeren
Weinen ist auch für Nicht-Wein-

trinker gesorgt. Auch der erste
Federweißer der Saison darf na-
türlich nicht fehlen. Für den klei-
nen und großen Hunger gibt es
Zwiebelkuchen und andere Lecke-
reien.
Die Dorfgemeinschaft freut sich
auf zahlreiche Besucher und ei-
nen schönen Abend in gemütli-
cher Atmosphäre.
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Zukunftssicher aufgestellt
Die KfW unterstützt Investitionen in die Digitalisierung

Schwimmausbildung
Neue Schnorchelabzeichen deutschlandweit
eingeführt

Die Digitalisierung hat vieles
verändert und betrifft den pri-
vaten und beruflichen Alltag der
Menschen ebenso wie die Stra-
tegie von Unternehmen.
Im privaten Bereich geht es an-
gesichts der rasanten techno-
logischen Entwicklung darum,
das Leben durch neue Anwen-
dungen, Geräte und Services zu
erleichtern.
Für Unternehmen ist es ent-
scheidend, bei der Digitalisie-
rung am Ball zu bleiben und in
Innovationen zu investieren, um
für zukünftige Herausforderun-
gen gewappnet zu sein.

Digitalisierung und Innovation:Digitalisierung und Innovation:Digitalisierung und Innovation:Digitalisierung und Innovation:Digitalisierung und Innovation:
Seit Februar gibt es zusätzlicheSeit Februar gibt es zusätzlicheSeit Februar gibt es zusätzlicheSeit Februar gibt es zusätzlicheSeit Februar gibt es zusätzliche
Unterstützung von der KfWUnterstützung von der KfWUnterstützung von der KfWUnterstützung von der KfWUnterstützung von der KfW
Die KfW beispielsweise unter-
stützt Digitalisierungs- und Inno-
vationsprojekte mit dem ERP-Di-
gitalisierungs- und Innovations-
kredit. Seit Februar profitieren
Unternehmen von einem ergän-
zenden Zuschuss in Höhe von drei
Prozent und maximal 200.000 Euro
des Kreditbetrags. Der Zuschuss
richtet sich an Freiberufler und
mittelständische Unternehmen
mit einem Jahresumsatz von bis
zu 500 Millionen Euro. Wichtig:
Voraussetzung ist eine Kreditzu-

sage für den ERP-Digitalisierungs-
und Innovationskredit nach dem
20. Februar 2025.
Beantragung des Zuschusses di-Beantragung des Zuschusses di-Beantragung des Zuschusses di-Beantragung des Zuschusses di-Beantragung des Zuschusses di-
rekt bei der Hausbankrekt bei der Hausbankrekt bei der Hausbankrekt bei der Hausbankrekt bei der Hausbank
Der Zuschuss kann zusammen mit
dem Kredit oder bis zu drei Mo-
nate nach der Kreditzusage be-
antragt werden. Der erste Schritt
ist eine Beratung bei der Haus-
bank. Entscheidet man sich dafür,
läuft die Beantragung des Kredits
und des Zuschusses ebenfalls di-
rekt über die Hausbank. Dabei ist
es erforderlich, die geplanten In-
vestitionen darzulegen und neben
dem Antragsformular weitere Un-

terlagen einzureichen. Wichtig ist,
dass der Antrag vor Beginn des
Vorhabens gestellt wird. Nach
positiver Prüfung des Antrags
durch die KfW folgt eine Kredit-
zusage und der Kreditvertrag kann
bei der Hausbank abgeschlossen
werden. Danach erfolgt eine se-
parate Zuschusszusage der KfW.
Nach Auszahlung des Kredits wird
die Auszahlung des Zuschusses
über die Hausbank bei der KfW
beantragt. Unter www.kfw.de/in-
landsfoerderung/Unternehmen/In-
novation gibt es alle Informatio-
nen über das genaue Vorgehen.
(DJD).

Nach über 40 Jahren bekommen
Seepferdchen & Co. drei neue Ge-
schwister. Sie heißen Schnorchel-
abzeichen Bronze (Basic), Silber
(Challenge) und Gold (Master) und
bilden den Schnorchelpass des
Bundesverbandes zur Förderung
der Schwimmausbildung (BFS).
Mit ihnen erobert man sich die
Welt des Wassers vielseitig in drei
Dimensionen.
Für den Bereich Schnorcheln lie-
fern die neuen Abzeichen erstmals
eine solide Grundausbildung un-
ter Wasser. „Kinder, Jugendliche
und Erwachsene sind häufig gro-
ße Wasserfans“, sagt Helmut
Stöhr, Präsident des Bundesver-
bandes zur Förderung der
Schwimmausbildung (BFS). „Mit
den Schnorchelabzeichen lernen
sie Abtauchen, Bewegen und Ori-
entieren unter Wasser unter ho-
hen Qualitätsstandards.“ Dazu
gehören auch Geschicklichkeits-
und eine Kombi-Übung. Ab sofort
können die Schnorchelabzeichen
abgelegt werden.
Dreistufiges System mit Pass undDreistufiges System mit Pass undDreistufiges System mit Pass undDreistufiges System mit Pass undDreistufiges System mit Pass und
AufnähernAufnähernAufnähernAufnähernAufnähern
Mitmachen können alle Schwim-
mer, kleine und große (Schwimm-
abzeichen Bronze/„Freischwim-
mer“). „Die Abzeichen werden für
Kinder, Jugendliche und auch Er-
wachsene gleichermaßen attrak-
tiv sein“, ist Helmut Stöhr sicher.

„Alter und Geschwindigkeit spie-
len bei den Schnorchelabzeichen
keine Rolle“, fasst Tina Hellen-
kamp, die zwei Jahre lang die BFS-
Arbeitsgruppe leitete, zusammen.
„Wir bereichern die zertifizierte
Ausbildung im Wasser im bekann-
ten Dreiklang und machen so den
Aufenthalt im und unter Wasser
sicherer - eine runde Sache!“
Basic, Challenge und Master kön-
nen ab sofort abgelegt werden. Der
Erfolg soll für alle sichtbar sein:
Natürlich gibt es wie bei den an-
deren Abzeichen-Systemen einen
Pass und zu jedem Abzeichen ei-
nen Aufnäher für die Badekleidung.
Leitfaden mit Leitfaden mit Leitfaden mit Leitfaden mit Leitfaden mit TTTTTheorieheorieheorieheorieheorie,,,,,     TTTTTipps undipps undipps undipps undipps und
HinweisenHinweisenHinweisenHinweisenHinweisen
Hintergrundwissen, zum Beispiel
zu ABC-Ausrüstung (Tauchmaske,
Schnorchel, Flossen), Sicherheit,
den Druckverhältnissen, den Sin-
nen unter Wasser sowie Übungs-
tipps und Ausführungshinweise
hat der BFS übersichtlich in ei-
nem Leitfaden zusammengestellt.
Abnahme durch BFS-VerbändeAbnahme durch BFS-VerbändeAbnahme durch BFS-VerbändeAbnahme durch BFS-VerbändeAbnahme durch BFS-Verbände
und Lehrkräfteund Lehrkräfteund Lehrkräfteund Lehrkräfteund Lehrkräfte
Die Abzeichen stehen übergrei-
fend allen Mitgliedsverbänden im
BFS zur Verfügung. Abzeichen und
Urkunden können seit 1. Januar
auch direkt über den BDS e.V. (Bun-
desverband deutscher Schwimm-
meister e.V.) angefordert werden.
(akz-o)

Mit den Schnorchelabzeichen lernt man Abtauchen, Bewegen undMit den Schnorchelabzeichen lernt man Abtauchen, Bewegen undMit den Schnorchelabzeichen lernt man Abtauchen, Bewegen undMit den Schnorchelabzeichen lernt man Abtauchen, Bewegen undMit den Schnorchelabzeichen lernt man Abtauchen, Bewegen und
Orientieren unter Wasser. Foto: pixabay.com/akz-oOrientieren unter Wasser. Foto: pixabay.com/akz-oOrientieren unter Wasser. Foto: pixabay.com/akz-oOrientieren unter Wasser. Foto: pixabay.com/akz-oOrientieren unter Wasser. Foto: pixabay.com/akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 29. 29. 29. 29. 29.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede

Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen

FFFFFrisch renovierte 3-Zi.risch renovierte 3-Zi.risch renovierte 3-Zi.risch renovierte 3-Zi.risch renovierte 3-Zi.     WWWWWohnungohnungohnungohnungohnung
in Levernin Levernin Levernin Levernin Levern

Im Obergeschoss eines 3 FH sind
96qm mit Balkon ab 1.08.2025 für 750
€ pro Monat zzgl. Nebenkosten zu
vermieten. Tel. 0157- 3060630.

Wandern und Trauern
im Stemweder-Berg
Eine Wegbegleitung

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähmaschi-
nen, Abendgarderobe, Porzellan, Zinn,
Krüge, Trachten, Taschen, Uhren, Mün-
zen, Schmuck, Zahngold, Silberbesteck,
Bilder, Ölgemälde, Bernstein, Hirsch-
geweihe, seriöse Kaufabwicklung. Tel.:
0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.

Wandern und Trauern haben vieles
gemeinsam. Manchmal ist der Weg
beschwerlich und es fehlt die Kraft
und die Orientierung. Manchmal
fühlt sich der Rucksack schwer an.
Wir laden Sie ein, sich mit uns auf
den Weg zu machen, die Natur im
Stemweder Berg zu genießen, in
Stille oder auch im Austausch mit
den anderen. Vielleicht bekom-
men sie unterwegs Impulse für
den Weg in ein verändertes gutes
Leben. Und vielleicht wird der
Rucksack unterwegs auch ein
wenig leichter. Termin ist Sonn-
tag, 31. August, von 14 bis 17 Uhr.

Der Treffpunkt ist der Dorfplatz an
der heilig Kreuz Kapelle in Hal-
dem. Die Streckenlänge beträgt
ca. 6 Kilometer mit einer Pause
(wir passen uns den Teilnehmen-
den an)
Erforderlich sind: Feste Wander-
schuhe, Kleidung dem Wetter ent-
sprechend und Pausenverpfle-
gung.
Die Teilnahme ist kostenfrei erfolgt
auf eigene Gefahr. Eine Anmeldung
ist bis zum 28. August beim Ambu-
lanten Hospizdienst Lemförde
05443/ 997093 oder info@hospiz-
lemfoerde.de erforderlich.
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Kulturprogramm des JFK Stemwede im Herbst
Der JFK Stemwede startet mit 25 Kulturveranstaltungen in den Herbst
Der Gitarrenvirtuose und Songwri-
ter Don Alder (Kanada) ist ein preis-
gekrönter Fingerstyle-Gitarrist, Sän-
ger/Liedermacher, und Komponist
und spielt am 1. September im „Q“.
Bei einem Konzert am 6. September
spielen „Half Price“, eine satirische
Non-Profit-Party-Ska-Punk-Band aus
Südafrika und die „Flag Jerks“ spie-
len Songs im Stil des Hardcore der
frühen 80er.
Beim 19. Bikertreffen am 14. Sep-
tember können die Besucher ande-
re Biker treffen, eine Vielzahl von
Motorrädern sehen, lockere Benzin-
gespräche führen und bei Live Musik
von „Kissies Faces“ gemeinsam im
Open Air Café sitzen.
Am 26. September ist Ben Granfelt
nach fünf Jahren wieder in Stemwe-
de. Der finnische Gitarren-Virtuose
hat sich mittlerweile einen Namen
als einer der besten Gitarristen des
Musikbusiness gemacht.
„ONKeL fISCH“ sind die Hoffnungs-
träger der deutschen Satireland-
schaft. Und sie bringen am 5. Okto-

ber die Hoffnung mit. Beim Hutkon-
zert am 6. Oktober spielt Hanna
Meyerholz Folk und Americana. Die
Authentizität rührt und weckt Emo-
tionen. Beim „Life House Singing“
am 12. Oktober wird zusammen mit
Kevin Guennoc gesungen. Er führt
durch den Abend und gibt den Ton
Bei „The Bluescruisers“ am 18. Ok-
tober geht es kreuz und quer durch
die Gefilde des Blues, auch wenn die
Grenzen nicht mehr ganz so eng
gesetzt sind.
Beim Life House Poetry Slam am
19. Oktober messen sich die jun-
gen Slam Poet:innen mit Text und
Performance auf der Bühne.
Die „Comedy Ride“ am 24. Oktober
ist wie eine Achterbahn: Schnell,
bunt, wild und ein garantierter Ritt
für die Lachmuskeln. Es treten Nach-
wuchs-Comedians und Stars von
Morgen auf.
Am 26. Oktober gibt es wieder „STiK
- Stemwede ist kreativ“. Kreative,
KünstlerInnen und Kunsthandwerke-
rInnen aus Stemwede und Umge-

bung bieten Malerei, Keramik, Tex-
til-, Holz- und Metallverarbeitung.
Friedemann Weise, der am 8. No-
vember auftritt, ist Autor, Liederma-
cher, Kabarettist und Comedian. Er
ist deutschlandweit bekannt durch
seine Auftritte bei der heute show
und seine regelmäßigen Radio-Bei-
träge. „Jim Knopf und Lukas der Lo-
komotivführer“, Michael Endes zeit-
lose Geschichte über Freundschaft,
Mut und Abenteuer wird am 9. No-
vember für Menschen ab 4 Jahren
aufgeführt. Beim Hutkonzert mit
Horst Bergmeyer am 10. November
spielt er Blues’n’Boogie. Mit Stim-
me und Klavier zeigt Horst Berg-
meyer eine Blues’n’Boogie - und
Grooveperformance der Extraklas-
se. Bluesrock und Texas-Rock mit
der „Dudley Taft Band“ erwartet die
Besucher am 15. November. Der vir-
tuose Blues-Rock-Zauberer liefert
die volle Bandbreite des Genres.
Sebastian 23, preisgekrönter Autor,
Komiker und Optimist, in am 22.
November wird dem Weltuntergang

einmal genauer auf die Finger sehen
und sich zu fragen:
2025 feierte „Madison Violet“ ihr
25-jähriges Jubiläum und kündigte
an, die Band aufzulösen.
Der 30. November ist die letzte Chan-
ce sie zu sehen.
Lia L. Shoshann, die am 1. Dezember
spielt, ist eine songschreibende Per-
son irgendwo zwischen Popsongwri-
ting und Liedermacherei.
Beim Winter-Blues 2025 am 14. De-
zember zelebrieren Gregor Hilden
und Richie Arndt, zwei der bekann-
testen Gitarristen der deutschen
Bluesszene die Musik von Peter
Green.
Zum Abschluss der Life House Jam
gibt es mit „Rockin’ Between The
Years“ am 27. Dezember ein Festi-
val der heimischen Musikszene.
Bei der „Life House Jam“ am 15.
September, 20. Oktober, 17. Novem-
ber und 15. Dezember können sich
Besucher auf magische Momente
freuen. Wenn Musiker freuen die
ungezwungen aufeinander treffen.
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...gibt es bei UNS!

KÜCHEN
    & mehr...
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WESTFALEN
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WAGENFELDER GROSSMARKT
vom 29.8. - 31.8.2025 in unseren
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Das Möbelhaus mit der

größten Küchenschau

im Norden!

49419 Wgf.-Ströhen
Lagerweg 18 · Tel. 0 57 74 - 9 49 60

info@henke-wohnkomfort.de

www.henke-kuechen.de

32369 Rahden
Werner-v.-Siemens-Str. 5/7

Tel.: 05 77 1 - 50 11 · beratung@ab-kueche.de

www.ab-kueche.de
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